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WirGratulieren

Christiane Hötz, Linnich, Rurstra-
ße 26, die heute Geburtstag hat
und 92 Jahre alt wird.

Peter Kranen, Jülich, Karl-Theo-
dor-Straße 5, der heute sein 82.
Lebensjhar vollendet.

Adelheid Zehnpfennig, Koslar,
Theodor-Heuss-Straße 59, die
heute auf 81 Lebensjahre zu-
rückblickt.

Katharina Moll, Titz, Landstraße
92, die heute ihr 84. Lebensjahr
vollendet.

Margaretha Jansen, Siersdorf, Bet-
tendorfer Straße 24, die heute
auf 81 Lebensjahre zurück-
blickt.

▶ Ärztedienste

Arztrufzentrale:Hilfe in Notfäl-
len erfolgt von 19 bis 7.30 Uhr
über die Notfallpraxis in Jülich,
Kurfürstenstraße 22,☏ 02461 /
620300.
Zahnärztlicher Notdienst,
☏ 0180 / 5986700: Für den Fall,
dass der behandelnde Arzt nicht
erreichbar ist, von heute 18 bis
morgen 8 Uhr.

▶apothekendienste

Jülich: Rur-Apotheke, 8.30 bis
8.30 Uhr, Kleine Kölnstraße 16.

▶ anderedienste

Krankenwagen:Notfall- und
Krankentransporte,☏ 112.
Priesterbereitschaft: Kranken-
hauszentrale,☏ 02461 / 6201.
Telefon-Seelsorge: Rund um die
Uhr unter☏ 0800 / 1110111
oder -1110222.
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienst:Hospizbewe-
gung Düren-Jülich, Anette Fi-
scher,☏ 02461 / 9860073 bzw.
☏ 0179 514 8522 oder☏
015772073726.
EWV-Störmeldestelle und Elekro-
service: Rund um die Uhr,
☏ 0800 / 3980110.
NGW-Entstördienst Erdgas- und
Wasserversorgung, Betriebsstelle
Linnich:☏ 02462 / 206746.
Störungs- und Notfalltelefon:
Stadtwerke Jülich,☏ 02461 /
6250.
Innung für Sanitär- und Heizungs-
technik Düren-Jülich,Notruf,☏
0173 / 5252530.
Tierhilfe Jülich undUmgebung:
☏ 02461 / 53076.
Tierschutzverein:☏ 02461 /
348700.
Sozialdienst katholischer Frauen:
Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung sowie Erziehungsbei-
stand nach Absprache unter
☏ 02461 / 50453.
Psychologische Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, Jülich, Aachener
Straße 13 A,☏ 02461 / 52655,
Nebenstelle Aldenhoven, Pütz-
dorfer Straße 38,☏ 02464 /
5858198, Nebenstelle Linnich,
Ewartsweg 35,☏ 02462 /
2018860.
Die Kette Düren in Jülich,Offener
Treff, Beratung und Vermitt-
lungsangebot fürMenschenmit
seelischen Problemen und An-
gehörige; Stiftsherrenstraße 17,
☏ 02461 / 621045, Fax 02461/
621520. www.diekettedueren.
de / spzjuelich@diekettedueren.
de.

notdienste

kurznotiert
Blut spenden auch
in der Ferienzeit
Jülich.Das DRK ruft dazu auf,
auch in der Ferienzeit Blut zu
spenden. Voraussetzungen zur
Spende sind ein guter Gesund-
heitszustand und einMindestal-
ter von 18 Jahren. Die nächste
Gelegenheit zur Spende bietet
sich in Jülich amDienstag, 24.
Juli, von 16 bis 20 Uhr imNeu-
bau des Gymnasiums Zitadelle,
Düsseldorfer Str. 39.Weitere in-
formationen gibt es im internet
unter www.blutspendedienst-
west.de. (SaS.)

„skurrilitäten kabinett“
nur in Rurdorf
Jülich. „Skurrilitäten Kabinett“
als Titel gilt beim Tag des offe-
nen Ateliers im Rahmen des
Linnicher Kultursommers am
19. August nur für das Atelier
von Bina in Rurdorf. In der An-
kündigung war das „Skurrilitä-
ten Kabinett“ irrigerweise als
Gesamtthema aller offenen Ate-
liers bezeichnet worden.

▶ Jülich

Ausstellung, „Farben tun der Seele
gut“, Wilma Schneiderbeck, St.
Elisabeth Krankenhaus.

Ausstellung, „ART diverse“,Martina
Geisler, 8 bis 12 Uhr, Finanzamt.

Ausstellung, „Ansichts-Sachen“,
Stefanie Freialdenhoven, Senio-
renwohnanlage „An der Zitadel-
le“.

Ausstellung, „100 Jahre Fußballge-
schichte des SC Jülich 1910“,
Sparkasse, Bahnhofstr. 1.

Ausstellung, „Porzellan-Malerei“,
Anke Birx, 9 bis 19Uhr, Altenzen-
trum St. Hildegard.

Christliches Sozialwerk Jülich, Alten-
und Familienhilfe für hauswirt-
schaftliche, soziale und prakti-
sche Unterstützung, ☏ 02461 /
2002 oder -1213, 8.30 bis 16.30
Uhr, Kirchplatz 6.

Freiwilligen-Vermittlung, telefoni-
sche Beratung zum bürgerschaft-
lichen Engagement 9 bis 14 Uhr,
☏ 02461 / 6226400, Altenzent-
rum St. Hildegard.

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose,
Gruppentreffen, 15 bis 17 Uhr,
Christinastube des Roncalli-Hau-
ses, Stiftsherrenstr. 19.

SC Salingia, Salingia-Cup; 1. Halbfi-
nale, 18.30 Uhr, Sportplatz, Bar-
men.

Seniorenbeirat, ehrenamtlicher Ein-
kaufsdienst für ältere, kranke und
behinderteMenschen: Bestellun-
gen werden entgegengenom-
men, 10 bis 11 Uhr, ☏ 02461
/8018811. Ansprechpartner Mar-
lies Keil, Gisela Booz, Stadtteilbü-
ro, Nordstraße 5.

Fairkauf, Warenhaus der Caritas, 15

bis 17 Uhr, Große Rur-straße 55.
Treffen, Selbsthilfegruppe Sedepan

(depressive und Angstpatienten),
18.30 bis 19.30 Uhr, Einladung
an alle Betroffene, Roncalli-Haus,
Stiftsherrenstr. 19.

▶ linnich

Ausstellung, „Ludwig Schaffrath –
Universum in Glas“, 11 bis 17
Uhr, Deutsches Glasmalerei-Mu-
seum, Rurstr. 11, ☏
02462 / 99170.

FC Rasensport 1906 Tetz, Rurauen-
cup, 19 Uhr, Sportplatz.

▶titz

Preisskat, Titzer Spitzen, 19,30 Uhr,
Haus Buchholz, Titz.

▶ inden

FC Victoria Pier-Schophoven, Sport-
woche; 18.30 Uhr, Gruppenspie-
le, Sportplatz Schophoven.

▶ inderreGion

Altstadtführung, Veranstalter: aa-
chen tourist service, 14 Uhr, Tou-
rist Info Elisenbrunnen, Fried-
rich-Wilhelm-Platz, Aachen,
☏ 0241 / 1802960.

Jazz Session, 20.30 Uhr, Kurpark-
Terrassen, Dammstraße 40, Aa-
chen, Burtscheid.

Portobello-Duo, Alexandra Lomei-
ko und Valerie Albrecht, Werke
von Bach, Mozart, Sibelius, zu-
gunsten Förderkreis Schwerkran-
ker Kinder, 19.30 Uhr, Citykirche
St. Nikolaus, Großkölnstraße, Aa-
chen.

TivoliOpen-Air-Kino, „What aman“,
21.30 Uhr, Tivoli-Stadion, Krefel-
der Straße, Aachen.

„The Tempest“ („Der Sturm“), Stück
von William Shakespeare, Auf-
führung von „Actor’s Nausea“,
Theatergruppe des Instituts für
Anglistik der RWTH Aachen, in
englischer Sprache, Space, 20
Uhr, Ludwig Forum, Jülicher
Straße 97 - 107, Aachen.

Dirk Skreber.NDAA Der Na(ch)tanz-
Hummer II, Zefrey Throwell.Su-
cked Up in the Divil’s Bed, Leo-
pold-Hoesch-Museum, Hoesch-
platz1,Düren,☏ 02421 / 252561.

Hubertus Schoeller, Das Archiv im
Zadik, Malerei, 10 bis 19 Uhr, Le-
opold-Hoesch-Museum, Hoesch-
platz1,Düren,☏02421 / 252561.

„Sichtweisen“, Glaskunst, Hiltrud
Schieffer, Kulturzentrum Komm,
August-Klotz-Str. 21, Düren.

„Remix“, digitale Zeichnung-Skulp-
tur von Ulf Hegewald (und sams-
tags nach Vereinbarung), 13 bis
19 Uhr, Galerie Art Engert, Wil-
helmstr. 73 g, Eschweiler,
☏ 02403 / 504777.

„Kunst in Form und Farbe“, Werke
von Marie Luise Grieß, Haus des
Gastes, Über Rur, Heimbach.

„Eifel-Blicke – zwischen Himmel und
Äd“, Werke von Adalbert von
Londen, Anfahrt über die Pano-
ramastraße L218 zwischen
Schmidt und Vossenack, 11 bis
19 Uhr, Mestrenger Mühle, Kall-
tal, Simonskall.

„Christa Schmitt – Lebenswerk einer
Töpfermeisterin“, Sonderausstel-
lung mit Leihgaben von privaten
Sammlern, außerdem Schwarz-
weiß-Fotografien von Berthold
Klammer, 10 bis 13 und 14 bis 18
Uhr, Töpfereimuseum, Pastorats-
weg 1, Langerwehe.

Ausstellung „Jim Rakete“, Vertraute
Fremde und Stand der Dinge, 14
bis 17 Uhr, KuK Kunst- und Kul-
turzentrum, Austr. 9, Monschau.

Familientag im Nationalpark Eifel,
kostenfreies Mitmach-Programm
für Groß und Klein; Informatio-
nen: www.nationalpark-eifel.de,
Anmeldung: ☏ 02472/8025079,
14 bis 16.30 Uhr, Nationalpark-
tor, Hauptstraße 72, Monschau,
Höfen.

„Picknick in Weiß“, Open-Air-Tafel-
runde mit musikalischer Unter-
haltung, Infos unter ☏
02472/80480, 19.30 Uhr, Mon-
schauer Rurbrücke, Monschau.

Open-Air Kino, „Midnight in Paris“,
21.30 Uhr, Burg Wilhelmstein,
Bardenberg.

Kontakt

Redaktion Jülich
Bahnhofstraße 1
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aachen.de

heute in JülichundumGebunG

Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Rödingen feiert ein rauschendes
Fest. Mit königsball und Cocktail-Party zwei Publikumsmagneten geschaffen.
Viel Beifall beim großen Umzug mit großem Gefolge durch zwei ortschaften.

Tradition angereichert
mitmodernenAkzenten

Rödingen.Mit dem großen Festzug
zu Ehren des Königspaares Daniel
und Angelina Dohle sowie des
Prinzen Tobias Mielke mit Angela
Unkel fanddas Schützenfest der St.
Sebastianus-Schützenbruderschaft
Rödingen einen krönenden Höhe-
punkt. Den vielen Zuschauern am
Straßenrand bot sich ein prächti-
ges Bild, als sich der Umzug der
Gastgeber mit den Ortsvereinen,
den befreundeten Bruderschaften,
den Ehrengästen und den vierMu-
sikcorps durch Rödingen undHöl-
len bewegte. Zum Abschluss des
Festzuges fanden sich alle Teilneh-
mer zur großen Parade vor „Eis
Willi“, der ehemalige Eisdiele, ein.

Der Sonntag hatte mit dem Ab-
holen der Majestäten, der Parade
und dem Frühschoppen mit Sie-
gerehrung des Ortswanderpokal-
und des Hans-Weber-Gedächtnis-
Schießens sowie der Ehrung von
Jubilaren und „Vorjahres-Majestä-
ten“ begonnen. Brudermeister
Gebhard Gerken ehrte für 25-jäh-

rige Zugehörigkeit zur Bruder-
schaft Michael Gerken, Hermann
Josef Pingen, Lothar Seeger, Mar-
gret Weber. 40 Jahre gehören Leo
Gehlen, Heinrich Gerken, Geb-
hard Gerken, Paul Gotzmann,
Hans-Josef Kaufmann, Konstantin
Maaßen, Hans Schnitzler und Er-
hardWeckauf der Bruderschaft an
und sogar seit 50 JahrenWilliMaa-
ßen. Die Hans-Weber-Erinne-
rungstafel ging an Herbert Weber
und Andre Hoffmann.

Beförderungen

Der Schützenkönig 2011, Torsten
Hompesch, wurde zum Haupt-
mann befördert und der Prinz
2011, Stephan Hompesch, zum
Oberleutnant, Schülerprinz 2011
war Kevin Abels. Er wurde zum
Leutnant befördert. Im Ortspokal-
schießen siegte der Denkmalver-
ein Höllen-Bettenhoven Georg
Großkopf; 2. Turnverein Höllen
Dieter Sieben, Udo Schreiber; 3.

RSC Rödinger Schock Club 2003
Stefan Porta.

Das Konzept der Bruderschaft
aus dem Vorjahr, Tradition mit
modernen Akzenten zu kombinie-
ren, trug auchdiesmal Früchte. So-
wohl der Königsball als auch die
Cocktail-Party waren ein voller Er-
folg, zu der auch die Stimmungs-
band „Flamingo Boys“, die an bei-
den Abenden spielte, für Jung und
Alt die richtigeMusik parat hatte.

„Wir sind mit dem Verlauf des
Schützenfestes sehr zufrieden und
hatten Zuspruch von älteren wie
von den jüngeren Besuchern“, zog
der 1. Brudermeister Gebhard Ger-
ken eine vorläufige Bilanz. DieMa-
jestäten traten am Schützenfest-
Freitag mit der Krönungsmesse
ihre Regentschaft zu einem rund-
herum gelungen Schützenfest an.
Es endete am Montag auf dem
Schießstand mit Frühschoppen,
Preisvogelschießen und der Be-
kanntgabe derGewinner der Verlo-
sung. (Kr.)

Höhepunkt der kirmes der Rödinger st. sebastianus-schützenbruderschaft war der Festzug zu ehren des königs-
paares Daniel und angelina Dohle. Foto: kròl

skF Jülich organisiert eine vielfältige Ferienfreizeit

Bumper und 3D-Kino
Jülich. 38 Jungen undMädchen im
Grundschulalter haben vier erleb-
nisreiche Ferientage verbracht –
dank des Sozialdienstes katholi-
scher Frauen (SkF) Jülich. Der erste
gemeinsameTag führte in denBrü-
ckenkopf-Park Jülich, wo die Kin-
der an einer mehrstündigen inter-
essanten Waldführung teilneh-
men durften. Die Fütterung der
Ziegenwar für viele Kinder eine be-
sondere Erfahrung.

Nach einemgemeinsamenPick-
nick nutzten die Kinder die vielfäl-
tigen und attraktiven Spielmög-
lichkeiten des Parks.

Am nächsten Tag freuten sich
die Kinder über die Spiellandschaft
im Bubenheimer Spieleland. Be-
sonders dieWasserrutsche unddas
Maislabyrinth fanden großen An-

klang. Im Hallenbad Jülich starte-
ten die Kinder den nächsten Feri-
entag. Mit der Rurtalbahn ging es
anschließendnachDüren,wo sich
die Kinder bei einigen Leckereien,
an dem Kinderfilm „Ice Age 4“ in
3D erfreuten.

Den krönenden Abschluss der
Ferienmaßnahme bildete der Aus-
flug in den Freizeitpark „Wunder-
land Kalkar“. Dort konnten die
Kinder viele spannende und aufre-
gende Attraktionen, wie die Bum-
perboote oder den Disk‘O sowie
die rasante Wasserbahn, auspro-
bieren. Erschöpft und zufrieden
trat die Gruppe die Heimreise an.

Der SkF bedankte bei allen Spen-
dern, ohne die eine derartige Feri-
enwoche nicht möglich gewesen
wäre.

Im „Wunderland kalkar“ ging auf demDisk‘odie Post ab – zum kreischen-
denVergnügen der Jülicher Grundschüler. Foto: privat

Wechsel in der Präsidentschaft des Rotary Clubs

JoachimC. Plattenteich,
derMann für neue Ideen
Kreis Düren. Der Rotary Club im
Kreis Düren geht mit seinem
neuen Präsidenten Joachim Cle-
mens Plattenteich auf die Reise in
das rotarische Jahr 2012/2013.

Jedes Jahr, zur Jahresmitte, über-
nimmt ein Mitglied des Clubs die
Präsidentschaft für ein Jahr, um so
immer wieder kreative Ideen und
Aktivitäten im Rahmen der rotari-
schen Ziele zu entwickeln.

In einer Feierstunde in der Burg
Obbendorf in Hambach gab der
ehemalige Präsident Günther Ha-
macher aus Linnich das Amt an
seinen Nachfolger ab.

RotarischeVerpflichtung

Der 73-jährige ehemalige Solda-
tenpfarrer Plattenteich aus Esch-
weiler widmet sich in seinem Prä-
sidentschaftsjahr dem Gedanken
und der rotarischen Verpflich-
tung, dass Menschen sich unterei-
nander bräuchten und gegenseitig
helfenmüssten.

Mit diesem Thema will der Ro-
tary Club Düren einen speziellen
Weg finden, seine rotarischen
Ideendurch konkrete Projekte und
Hilfen in der Region, aber auch in-
ternational zu verwirklichen.

Einsatz der Spendengelder

Als Mittelpunkt der Aktivitäten
wird der Rotary Club auch in die-
sem Jahr wieder Organisationen
oder Einzelne unterstützen, die der
Hilfe dringend bedürfen. Dazu
werden die Spendengelder der Ro-
tarier für soziale, kulturelle und
andere gemeinnützige Zwecke ein-
gesetzt.

Den Wechsel in der Präsident-
schaft vollzogDr. Hans Rachel, der
bereits von 1972 bis '73 Präsident
war und damit der älteste „Past
President“ des Clubs ist. Er steckte
Joachim Clemens Plattenteich die
Nadel ans Revers, die diesen jetzt
als Präsident der Kreisdürener Ro-
tarier ausweist.

Die Präsidentennadel heftete Dr. Hans Rachel (l.) dem neuen obersten
Rotarierer, Joachim Clemens Plattenteich, ans Revers. Foto: privat


